
Wiesbadener

No . 81 . Montag den 7 . April 1856 .

Termin zur Vergebung der UuterhaltungSarbciten der Dächer auf den
LandeSgebSudc » dahier wird auf Mittwoch bui 9 . April l . I . Morgens
11 Uhr auberaumt und Lusttragende hiermit unter dem Bemerken einge¬
laden , daß diese Versteigerung tn dem GeschästSlocale der unterzeichneten
Behörde stattfinden wird .

Wiesbaden , den 2 . April 1856 . Herzogt . VcrwaltungSamt .

__
Dr . Busch .

_________

Bekanntmachung .

Dienstag den 8 . April Vormittags 11 Uhr soll die Lieferung von 3
neuen SpritzenschlSuchen von Leinwand mit Messingschrauben , abgeschlagen
Zu 49 fl . 12 fr . , an den Wenigstuehmenden in dem Rathhause dahier
öffentlich vergeben werden . Der Bürgermeister .

Wiesbaden , den 4 . April 1856 .
______________

Fischer .

Bekanntmachung .

—

Dienstag den 22 . Aprils , Morgens 9 Uhr ansangend , kommen auf An -
steben des Herrn L . H . Reifenberg dahier im Kölnischen Hofe hier -
selbst , sehr gut erhaltene Mobilien , alö : Kanape

'
S , Stühle , Sessel , Schreib ,

und andere Kommode , Kleiderschränke , verschiedene Tische , Spiegel , Bilder ,
vollständige Betten mit Roßhaaren , und Sprungfeder - Matratzen , Uhren ,
Servier , Teppiche , Vorhänge , Rouleaur , Bücher ( worunter Schlosser ' S
Weltgeschichte ) rc . , dann mehrere neue und gebrauchte Fortepiano ' ö zur
freiwilligen Versteigerung .

Die Sachen können am Tage vor der Versteigerung eingrsehen werden .
Wiesbaden , den 4 . April 1856 . Der Bürgermeistcr . Adjunkt .

1632
_______ __ ________

Coulin .

Bohtteustaugcu - und Holzversteigeruug .

Mittwoch den 9 . April Morgens 9 Uhr werden im Schiersteiner Ge -
meinoewald Distrikt Hacke 3r Theil

10000 Stock kieferne Bohnenstangen ;
Samstag den 12 . April Morgens 10 Uhr im Distrikt Hämmereisen Ir Theil

22 eichene Baustämme von 962 Cbcsuß ,
20 ' / , Klafter gemischtes Holz ,

360 Stück birkene Gerüsthölzer ,
200 „ gemischte Wellen ,

43 Karrn Wachholdersträuche und
1 Holzhauerhütte

öffentlich versteigert .

Schierstein , den 1 , April 1856 , Der Bürgermeister .
Dreßler .



Notizen .

7 . April
Vormittag - 9 Uhr :

den , Bierstadtcr Gemeindewald Distrikt Wellborn .

77 . )

Vormittag - 11 Uhr :

Vergebung der bei Anfertigung eine - Schieferdaches auf den bei ^ n Flugel -

gebäuden des LeichenhaufeS vorkvmmenden Arbeiten , m dem Nachhause .

( S . Tagblatt No . 80 . ) ______________ __________

Heute Montag den

Holzversteigerung in

( S . Tagblatt No .

jÄF * Mobilienversteigerung .

Heute den 7 . April , Morgens 9 Uhr anfangend
und die folgenden Tage , werden in dem Cölner

Hofe verschiedene alte und neue Mobilien gegen

gleich baare Zahlung versteigert , als : verschiedene

Sopha ' s , runde und viereckige Tische , Arbetts - ,

Thce - und Schreibtische , gepolsterte , Holz -
,

und

Nohrftühle , Kleider - und Weißzeugschranke , Kuchen¬

schi änke und Glaskasten , große und kleine Kom¬

moden , Spiegel in verschiedener Große , Bettstellen ,

Feder - und Roßhaarmatratzen , sowie verschißenes
Bettwerk , Glas - und Porzellan - Geschirr , Tafel -

tücher mit Servietten , Klaviere , eine große Anzahl

Bücher ,
eine Partie ganz neue spanische Wände ,

Uhren , Bilder und Lampen , sowie sonstiges HauS -

geräth ; ferner eine große Partie Tapeten , abgepaßt

für kleinere und größere Zimmer , und endlich eme

Quantität Fournire in Nußbauni - , Ahorn - , Klych -

baum - , Maser - und andern schönen Hölzern .

Den 4 . , 5 . und 6 . dieses sind die Gegenstände dem

Publikum zur Ansicht ausgestellt .

227 l ^ eye title eker & Cottijt »

Empfehlung .

Ich bringe mein Frottcurgeschast , sowie meine Waschapparate in em¬

pfehlende Erinnerung , und zeige zugleich an , daß ich auch letztere verleihe .

3565 H . Kopp , Neugaffe No . 4 .

Heidenberg No . 19 ist ein schwarzer Tnchrock , paffend für einen Burschen

von 18 bis 20 Jahren , zu verkaufen . ____________
1335

Hetdcnberg No . 49 ist ein zweithüriger Kleiderschrauk zu verkaufen . 1610



Crowe , C .
daughter . —

ihre vorzüglich lindernde und besänftigende Wirkung" Konsumenten ungewöhnlichen Ruf und Empfehlung erworben
d, ° n einem kleinen Versuche diesem günstigenUrtyelle gern beistimmen ; und sowie diese Brustzeltchen bei Allen die n ,

den Gefunden einen angenehmen Genuß - Alleinverkauf in verste .
flelien rosarothen Düten ä 5 Sgr . bei I I . Möhler . 3533

m ^ LC S ? ” Komposition des Königs . Professors Dr . Albers - uBonn angefertlgten ™ achten 8

In der Leihbibliothek der Unterzeichneten wurden im März
unter Andern neu ausgenommen :

Novellenbuch des Hannoverschen CourierS , Bd . 2 und 3 .
eir, ° F ’ Picard . — Wifemann , Fabiola . — Mühlbach

■€ >° r ! cnfe - 2 Dde . — gern ; , amerikan . Reisenovellen . — About
'

Tolla Feralvi . — Gonzales , der Menschenjäger . — Der Lesegarten .Sand , G . , Evenor et Leucippc , 2 vol . — Dash , la dernidre favorite

CiJÄL7 " Anquxetl ’ Therf-Se , a foI,e - — Ldouzan , la Russie et la
Cnihsation europdenne . — Balzac , Ursule Mirouete . — Mo ns eiet
Ja franc - maconnerie des femmes , 4 vol . — Ancelot , Georgine . —
Reinsberg ( J . v . Düringfeld ) , Nico Veleki .

s » iS
° bb nldV FrfstOn Tower ' ~ Thakeray , miscellanies . — Gore ,» elf . — Bede , loves provocations . — The Countess of St . Alban —

Grattan Agnes de Mansfeldt . - Rellstab , the polish lancer
"

. -
*he night aide of nature . - Scargill , the Usurers

„ n „
l - ern , V . , kern leaves . - Gore , the heir of Selwood . —

Hook , Danvers . — Dorsey , Woodreve Manor .
1 Mreiitel ’sche Buch haniiluuff .

Corsetten ohne Naht

30 lnf« nbÄÄf to " 2 fL

E * Mendelsohn in Mainz ,

Schustergasse .

Empfehlung .
an rrxrden täglich auf meiner englischen Dampf -

® eberH 9erelni9t ’ au * übernehme ich daS Waschen und Wichsen

1496
J *

^ 222 ___________ ________ MichelSberg No . 4 .
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,

M - W ° ' »
« ÄS ,

Local - Dampfschifffahrt
zwischen

Biebrich und Mainz .

Dom 1 Avril an fährt daö Local - Boot „ ErfcprinB von

lVassaiifct von Morgens 9 Uhr bis Abends 8 Uhr die ungeraden

Stunden von Biehricb , und die 6^ « S ' „^ cn von ^Raln » .

1586 Carl Kaufwann y *> . » tens .

Brustteia ( Päte PectoräFnach Art GeorgS ) ä Schachtel 18 und 36 fr .»

ächte A cf c ? m a n n ' sche Brust - ( 5aramellen , welche Ole andern “ Wieftne

Brustbonbon an Güte und Billigkeit weit übertreff n , LV . Pfund 9 kn ,

Rettia - , Malz - und Silkes - Bonbon , Gumm , kugeln , Chu - Cduns und

Maulbcer - Pastillen ; auch bringe ich zugleich die vortrestlichcnMage « »

Pastillen von Rippoldsau und Englische Pep ^
ment ln empfehlende

Amn- runa .
" 'Condifon

In der jL . Schellenbery
’schen Hof - Buchhandlung

i „
s „ btut füT

Klempner und Lampensabrikanten .

grnndlicke Belehrung über daö Eisen » , Messing - und Zinkblech , sowie

df! Ä !u ' M » » - N - «
"

» M - schm - » ; - In -

Anlkitlina iill vortheilhaftesten Beifertigung der Dlecharbeiten aller Art , als

Dächer und Röhren , Knchengcräthe , Koch - und Kaffeemaschinen , Formen ,

träftchen " enchter , Laternen , Badewannen K . , zum Bcwnnen und Ber

A en küpfermr und anderer Gesäße ; die Grundsätze der E ^ uchtungSkmist ,

eine aenaue Anweisung zur Fabrication der vorzüglichsten Oel - , Talg - und

Weingeistlampen vom Nachtlichte bis zum Kronleuchter , der dazu gehor gcn

Schirme Glaskugeln und Metallreflecloren und zur Darstellung deS Metal

niobrS • endlich die Kunst , Blechwaaren und Lampen auf die geschmackvollste

Weise
'

anuistreichen , zu lackiren , zu vergolden , zu galvanoplasticiren und

übe bauvt zu verzieren . Werte , mit einem reichen AtlaS von 2 -, Quart -

taseln ( enthaltend die Werkzeuge und Maschinen d . Klempners , Cdnstriic «

tchnen
^

zn Kaffeemaschinen , Lampen K . und Muster der wichtigsten K emp »

ÄbL > : » ° - L - . ° « » , » « - . . « - * •
;

• « 1’
S 2T « „

meister W . Lorcv und vr . Chr . Hetnr . Schmidt . 8 . Gehestet z ft . ae rr .

Bestellungen auf das laufende zweite Quartal der

Mittelrheinischen Zeitung
werden angenommen in AViesbaden bei dei Expe¬

dition , Langgasse No . 21 , auswärts bei den zu¬

nächst gelegenen Postämtern .



1637

Feinschmeckend französisch Salatöl
bestes Apfelkraut . . .
2te Qualität Apfelkraut
gute » Kaffee

Jacob JSeyberth ,
dicht am Uhrthurm .

. . per Schoppen 24 fr .

per Pfd . 12 „
8

f ..... per Pfd . 24 , 26,
'

28 , 30
'
n . 32

"

sonstige Colonialwaarcn zu billigen Preisen empfiehlt
1638

_________ __
H » F » Kirchgaffe .

Geräucherte Fleischwaaren .

Westphälinger Schinkeu , Hamburger Rauchfleisch , roh und gekocht ,Malnzer geräucherte Leberwurst , Schwartcmagen , Fleischmagen , Göt¬
tinger , Gothaer , Westphälinger geräucherte Würste , Salz , und Essig -
gurken in bester Qualität bei

-
290

___________ _ ______
Jf « fern , obere Webergassc .

Bei Metzger Johann Seewald in der Oberwebergasse ist LZchstw
fle . sch erster Qualität per Pfund 15 fr . , Schweinefleisch , frisches
' ° wie gesalzenes , per Pfund 16 fr . , Kalbfleisch beste Qualität per
Pfund 8 fr . zu haben .                            16l7

.
Cramer im Nerothal find Johannis - , sowie auch

Spatkartoffeln zu verfausen . 1618

r .
® lace - Handscliuhe und w aschlederne werden fortwährend

schon gereinigt und gefärbt von Wtb . Volek , Oberwebergasse 35 . 4778

Mein gut affortirtes Ban - lager erlaube mir
hlermit in empfehlende Erinnerung zu bringen . Es
blctet dasselbe das Eleganteste und Modernste in
Französischen und Schweizer - Bändern , in glatten
und saconirten Sammetbändern , Fransen , sowie
alle Arten Bcsatzartikeln . Durch vortheilhafte Ein¬
käufe , sowie die engsten Verbindungen des In - und
Auslandes bin ich tm Stande , auf '

s billigste be -

dlenen und allen Ansprüchen genügen zu können .
Mein Comniissionslager in Damen - , Madchen -

und Knaben - Strohhüten ist nunmehr auch aufs
relchhaltlgste sortirt .

JPIt » Schupp ,
1635

___ Langgasse .
__

Marinirte Häringe m h . W . Börner .

Schweizer und

. fAtk
 Holländer Käs

m verschiedene « Sorten bei



Mr . Mfessent , professor at Dr . Schirm ’
s Institution , havlng pari

Of bis time disengaged , wishes to employ a few hours daily in teaching
the Freneli and Englisli languages , Ref . to Dr . Schirm ,
Wiesbaden . 1570

Ruhrkohlen
vorzüglichster Qualität nnb zu billigstem Preis werden direkt aus dem

Schifi abgegeben . Heft . Heyman » 1580

' Vuro CtSvCd yf . ivAj>urVl >iT̂ tFHjc (Tliro tzmx <7mx5 vTrTOVA1H<7afO WTC wmTi J

| Wohnungs - Veränderung . g
? t Ich zeige hiermit ergebenst an , daß ich meine bisherige Wohnung W

Jim
Schützenhof verlassen und von heute an in der Nengaffe No . 10

wohne . I
Zugleich erlaube ich mir meinen schon seit Jahren betriebenen D

I
Hefenhandel in Erinnerung zu bringen und werde auch ferner ^
mir angelegen sein lassen , durch gute Waare daS mir geschenktes
Vertrauen zu rechtfertigen . W

1567 Clara Mieser .

Corfetten ,

schön gearbeitet , sind fertig und werden nach Maas gemacht bei

1639 Cath . Sckrotb , Langgaffe Ro . 26 , neben dem Bären .

Runde braune Strohhüte
von 44 fr . anfangend empfiehlt

Jeannette Furth ,
1285 neue Eolonnade Ro . 13 .

• fr } ( IHU |
• 0 « l

-chnahnx u,,v,,u,v um , il,q - UN pqu ^ q a,qz » ^ ao <x » sip » azp,vI

uaa,H pq 88 ojtz »gviijchiiqzjiL uaaiun » q u ; uv rzn,h uüa )jr <j>p ©
• piaqi » jug4 ) ® upm chsi yrq

* ? 8ptuig rurqrva » »zq i ; mar >h » tz>v »

Mautillcn ,

Pariser Facon , in schöner Auswahl find zu den äußersten Preisen zu haben

1639 bei Cath . Schroth , Langgasse Ro . 26 , neben dem Bären .

Unterzeichneter macht hiermit seinen geehrten Kunden und Freunde «

die ergebene Anzeige , daß er seine bisherige Wohnung am Kranz No . 20

verlassen und dagegen eine andere , Langgasse No . 36 , bezogen hat .

Wiesbaden , dm 5 . April 1856 .

Friedrich Hoch .

1640 Schnhmachermeister .

Rcrostraße No . 14 find gute Kartoffel « zu verkaufm . 15 «



1643

m o » .
Verloren .

UJor 8 Tage, , ist von der schönen Aussicht bis auf die Sochstättc , i „
? ^ <rrrte ”

/ ron braunem Leder mit Goldstreis,n und niesfinacnemSchlosse verloren worden . Wer dasselbe , in welchem Zustande eS aAb k?
S Gulden

^ ^ o " hfft6 33Ja ‘ hö iurückbringt , erhält line Belohnung
^

von
— ----- ----- - ------- 1645

s' chsten
"

uiff
" '

,r9 Ctebir « .
® ' - b « gestern in Frankfurt sorigksttirn Zi . biuig der

Haudtvreis, ■ Hin iöss « a
P
>

' üe fn flU^ nachfolgende Nummern die beigetetzik, ,
» » WlAV Ä .

’ <U0° ; Ji ° ' 87 ° 7 ' 4782 - -NI , » * i ' ,588 ,

,
Stellen - Gesuche .

Einige Jungen von 16 bis 18 Jahren aus der Stadt oder einem nabeliegenden Dorfe finden auf meiner Gießerei dauernd Beschäftigung .

versiebt löl9,rrli $ kochen kann und alle Hausarbeiten

wÄaff! Ro . L 1,1,6 8 ‘^ Zu erogen Ober
"

Mädchen , welche - noch nicht gedient hat , sucht einen Dienst
^

be^
im zweit « ! Stock links .

Hdne Schwalbacherstraße Ro . 1

Stickerinnen , welche rein und schön nähen , können in (CtJmb .
?

JJfcrei Beschäftigung erhalten bei G . L . Re « » do ff Aumdld^
w S “ ' S « ff«

" Ä
O q ; jjmvmmni .

________________ __ 1648
240 ll - BormundschastSgeld liegen zum Ausleihen bereit bei

-----------

Carl Baum , Goldgaffe . 1649

" ,b " '

wE*
Wr

3 .

h - L

N " " b,M ' ' * * - - » - Z
® in auch zwei auswärtige Knaben,

'
welche die

'
Lchulen dahier besuch « ,können be . einer Familie ohne Kinder in Pflege genommen n ! rde >̂ W

ahere zu erfragen Nerostraße Ro 12 eine Stiege hoch . ngz
Deaussichligüng kann in der Nähe d ^ GymnastumS

^ ' L °L . d
'
E7 «7b " " M ai 8 ” « i8 « * * Ä



fr . - Bei Haßler 24 fr .

« reise der Lebensmittel für die laufende Woche .

4 Pfund Brod . ,
Gemischtbrod ( halb Rogen - halb Weißmehl ) . — Bei May 24 , Hiypacher 26 ,

BuderuS , H Müller u . Schöll 28 fr . — 3 Pfd . bei F . Kimmel 20 fr .

Schwär,brod . Allgem . Preis : 17 fr . - Bei Beisieael , Fausel , Schmidt , Heuß , Jung ,

F . u . W . Kimmel , Lang , H . Müller , Saueresfig , SchwerSgnt , Sengel Stritter ,

Hipvacher u . Schöll 16 , May 17j fr .
( Den nugcni . Preis von 17 kr baden bei Scbwarjbrod 35 Backer )

Kvrnbrod . Allgem . Preis : 15 fr . - Bei May u . Wagemann 16 fr . -

Weißbrod . « ) Wafferweck für I fr . Allgem . Gewicht : 3J Loth . — Bei Schmidt ,
A . Machenhelmer , Marr , Saueressig und Hippacher 4 , Beifiegel ,
H . Müller u . SchweiSgut 4j , F . Kimmel u . Schöll 5 Loth .

b ) Milchbrod für 1 fr . Allgem . Gewicht : 3 Loth . — Bei Berger , Dietrich ,

Jung u Müller 2J , Beisiegel , Schmidt , Saueressig u . SchweiSgut 3j ,
F . Kimmel , H . Müller u . Schöll 4 Loth .

1 Malter Mehl
® Ttrni Vorschuß . Allgem . Preis : 20 fl . 16 fr . — Bei Bott 18 ff , Koch 18 fl . 4 fr .,

*
Stritter 18 fl . 8 fr . , i^ agemann 18 fl . 30 fr . , Fach , Bögler , Petry 19 fl . 12 fr . ,

Keiner '
Vorschuß . augem . Preis : 19 fl . 12 fr . — Bet Bott , Wagemann 17 fl .,

N
Koch 17 fl 4 fr . , Petry 18 fl . , Fach , Bögler 18 fl . 8 fr .

Waizenmehl . Allgem . Preis : 18 fl . 8 fr . — Bei Bott 15 fl ., Wagemann 16 fl . ,

gfoiiaenmeTl
^ '

siUfl . 13 fl . 20 fr . - Bei Fach 12 fl . 30 ft . , Bott , Wage¬

mann 13 fl . , Acker , Becher , Burkart , Gläßner , Bögler 13 fl . 30 fr .
1 Pfund Fleisch

Allgem . Preis : 15 fr . — Bei Cron , Diener , Frentz , Rencker ,
^

Chr . u . W . Rie », Seebold , Stuber und Thon 16 kr .

« ubüeisch . Bei Meyer 12 , Bär 13 fr . „ ,
« albfleisch . Allq . Preis : 10 fr . — Bei Blumenschein , Bücher , GdingShausen , Haßler ,

HeeS H . Käsebier , Meyer , Scheuermann , Seewald u . Weidmann 9 fr .

Äammelfleisch . Allgem . Preis : 15 fr .

Schweinefleisch . Allgem . Preis : 18 fr . — Bei Diener und Scheuermann 17 , See -

DörrfleischO Preis : 26 kr . — Bei Frentz u . Rencker 24 , Eron , A . Käsebier

u . Chr . Rie « 28 fr .
Spickspeck . Allgem . Preis : 32 fr . — Bei Haßler 24 fr .

Rrerenfett . Allgem . Preis : 24 kr .

Schweineschmalz . Allgem . Pre, « : 82 fr .
Bratwurst . Allgem . Preis : 24 fr .
JTebtt - oder Blutwurst . Allgem . Preis : 12 fr . - Bei Blumenschein , Bucher ,

Diener , P . Kimmel und Seebold 14 , Cron 16 kr .
1 Maas Bier .

Iungbier . — Bei Birlenbach , C . u
.

G . Bücher , Kögler u Müller 12 fr .

Mainz , Freitag den 4 . April .

Sin « rückten wurden auf dem heutigen Markte verkauft zu folgende »

Durchschnittspreisen :

931 Säcke Waizen . . per Sack ä 200 Pfund netto . . . 15 fl . 7 fr .

“ • « • * »- • • • •
_

S ; : : : S :
"

!!:
-

. : : : 120 : : . . . 4 « . 4 » u .

Dnrchschniiisprei « hat gegen den in » origer Woche :

bei Walzen 19 fr . weniger ,
bei .« orn 10 fr . mehr .
bei Gerste 9 fr . weniger .
bei Hafer 4 kr . mehr .

iC4 •
97 . Hafer

Der ycutige

1 Malter Weißmeht a 140 Pfund netto kostet . . 13 fl . — kr .

1 MalterRoggenmehl „ ,       12 9 . 30 fr .

4 Pfund Roaaenbrod nach der Täte - - - - - - - '

3 Pfund gemischtes » rod nach eigner « rklärunq der Derkaufer 18j fr ---

e 1 --- ---- ^ ^
^ Ht « he ^ ine Beilage . )



Wiesbadener

Tagbkatt .

Montag ( Beilage zu No . 81 ) 7 . April 1856 .

Morgen Dienstag den 8 . April

Sechste und letzte

Quartett - Soiree
im kleinen Concert - Saale des Theaters .

1 ) Quartett von Cherubini ( C - dur ) .
2 ) Quartett von Mozart ( F - dur ) .
3 ) Quartett von Beethoven ( A - moll , Op . 132 ) .

Anfang präeis 7 Uhr .

zu hüben / * L . Sch cllenberg '
schen HostBuchhandlung

B . Hagen ,
= Capellmeisten

Heute Abend

Schützen - Versammlung
1630 bei JPh . Freinsheim im Ritter .

bereits

| 1588

Nouveautes de Paris
eingetroffen sind .

v Ich mache hiermit metucn geehrten Kunden die Anzeige , daß E

J ^ ublifuni mache hierdurch die ergebene Anzeige , daß
17, .

ta
;
6 Tunchergefchäft jetzt für mich betreibe . Indem ich mich deß -

l A
,

' ** fH .
en ^ bkileu dieses Geschäfts empfehle , sichere ich bei meister «

yafter Arbeit die prompteste und billigste Bedienung zu .

1R „ JWcolaus Bele .IH | Stringaffe Ro . 15 .

Fmmtj Gerson, , J
^ unggaffe No . 44 vis - ä - vis dem Echutzenhofe . *



WolMMs - Bepänderung .

Ich zeige hiermit ei ^ nA , daß Ä « tÄÜHohnung MtchclSberg

No . 3 verlassen habe und eine andere Mctzgergasse No . 9 bezogen habe ..

Sodann suid in meinem Hause in Her Schulgasse zwet vol '
standM

Logiö zu vermiethen und auf den 1 . August zu beziehen .

1591 H . Schön , Blumen - Fabrikant .

%? eine Wohnung befindet sich jetzt in der Langgasse No . 46 bei Herrn

Kutscher Höl ) ler im Hinterhaus .

16 ^ 9
■

Konrad Sletnndtr , Schuhmachermeister .

( Eingesandt . ) U » glaublich billig ist die so überaus reich aus «

gestattete

Berliner Muster - und Modenzeitung
( bei Otto Janke in Berlin ) , welche in 6 Heften vierteljährlich jedesmal

ein fein eolorirteS Pariser Orginalmodebild , sowie 3 biö 7 andere große

Beilagen , Muster - und Schnitttafcln mit über 2000 Vorlagen jährlich

liefert . In Nr . 7 befindet sich neben fünf anderen Beilagen
eine Muster karte mit den neuesten Frühlings st off - Prob en

( Jaconet , Barvge ic . auü dem großen Magazin veS Kontgl .

Hoflieferanten Hermann Gerson in Paris und Berlin . Es

sind dazu Roben im Wertste von nahe au 1000 Thaler zerschnitten worden .

Pariser Cvpierpap ier zum leichten Ueber trag en der Muster

auf daS Zeug wechselt mit Berliner Schablonen ab ; Spiele von Hübner «

TramS , PorirailS , neue Tänze und Gesangstücke berühmter Meister , bunte

Stickiyuster , Kragen - und Haubciimiister , auf Battist gedruckt , überraschen

außerdem die Abouncutinnen . Alles dies für den erstaunlich billigen Prerö

von 54 fr . vierteljährlich , wofür man in Wiesbaden in der E . Krei -

del '
schen Buchhandlung abonnircn kann . L . 1

Zur Anrerhnitung .

Ein Havre
'
r Auswanderer - Schiff .

Erzählung in Briefform » ach Notizen aus einem Reiseiagebuch .

( Schluß aus 91o . 79 .)

Endlich war die Nacht glücklich vorüber , der Nebel war gewichen ,

aber der Sturm heulte nun mit furchtbarer Wnth über das entfesselte

Elxment hin . Ich halte die „ haushohen Wellen " unserer Eeeromane bisher

für Ausgeburten der Phantasie gehalten , der es nicht darauf ankommt , der

Wirklichkeit eine Elle znzusehen , wenn sie für ihre Zwecke zu klein ist .

Hier erfuhr ich , daß jenes Epitheton allerdings Berechtigung hatte , wenn

man nicht einen allzugroßen Maßstab anlegen wollte . Es war ein Wälzen
und Wimmeln , ein Zischen und Brüllen , ein Heulen , Grollen und Donnern ,

als ob Millionen in ' s Meer gestürzter Giganten sich zu einem abermaligen
Sturme auf den Himmel aus der Tiefe aufzurirgen im Begriffe wären .

Bald schwoll die See auf beiden Seiten zu schwarzgrünen Wasser¬

bergen empor , zwischen denen das Schiff wie durch die schattigen Schluchten
des Todtenreichs segelte . Bald brachen die großen Wogen auf Augenblicke



i » kleine Wellen zusammen , die eine » Hexenkessel urnkräuseltcn , aus brat
mit unheimlichem Dunkel der Grund deö Meeres selbst heraufzustierew
schien . Bald hob uns die Fluch auf mächtigen Nacken , bald stieß sie uns
von der erklommenen höhe hinab in die Tiefe , in der sich mit schäumendem
Nachen and gespreizten Kämmen blindwüthende Ungethüme uns entgegen¬
warfen , bald wieder peitschte sie mit einem ihrer tausend Schweife über
die Verschanzung , daß die Getroffenen aufschreicnd hinabflüchteten in den
dunkeln dumpfen Bauch des Zwischendecks ; aber auch dort war es nicht
lange auszuhalten , denn das Schiff stöhnte und keuchte unter den gewal¬
tigen Stößen der anprallenden Wogen , als wollte es aus den Fugen
gehen , und der aufgeregten Phantasie stellte sich da unten die Gefahr noch
grausiger dar , als sie in der Wirklichkeit war .

Nachmittags le^ te sich allmählich der Sturm und der Himmel heiterte
sich auf , aber die -Lee ging noch Stunden lang hohl , das Schiff wankte
rechts - und linkshin , während eine gewaltige Woge nach der andern vor
dem Bug aufstieg und auf das Deck hereinzustürzen schien ; graziös erhob
sich das Fahrzeug über dieselbe und im nächsten Augenblick wälzte sie sich
weiter von demselben hinweg , gesagt von der folgenden , das Schiff stieg
und sank , legte sich bald nach der einen , bald nach der andern Seite um ,
so daß kein Passagier sich auf dem Deck halten konnte und in der Nacht .
gar Mancher , der seine Augen zu einem kurzen Schlummer geschloffen
hatte , das Gleichgewicht verlor und von seinem Strohsack in einen Kehricht¬
haufen rollte .

Am nächsten Morgen glättete sich die See , Mittags lag sie so ftiedlich
da , daß nicht ein leises Lüftchen ihren klaren Spiegel kräuselte ; eigelbe
Wolkenschichten wechselten mit lichtgrünen , und goldgesäumte schiefergraue
mit schwarzgesprenkelten weißen in breiten Streifen , veilchenblaue quollen
wie Rauch über aschfarbene , und die Sonne versank , ein glühender Wolken¬
bruch stürzte sich aus einem schwarzen Wetter in das feurig erhellte Meer .

Eine weitverbreitete , obgleich sehr begreifliche Furcht bei stürmischem
Wetter ist ebenso unnütz als unbegründet , namentlich auf offenem Meer
ein Unfall von erheblicher Bedeutung fast unmöglich , und bei dem gegen¬
wärtigen Höhenpunkte der Nautik muß der größte Theil der jährlichen
Schiffbrüche mehr der menschlichen Unkenntniß und Nachlässigkeit , als der
Wuth der Elemente zugeschrieben werden ; und wen » man nun hin und
wteder von gestrandeten Schiffen hört , vergißt man der unzähligen Fahrten ,
dte ohne alles Mißgeschick beendet worden .

Gefährliche Stellen deö Meers , an welchen durch Sturm eine Beschä¬
digung des Schiffs erfolgen könnte , besonders Klippen , Sandbänke und
ungenügende Wassertiefe , sind ohne Ausnahme genau bekannt und werden
vermieden . Ueberhaupt nimmt das Schiff nicht einen zufälligen Lauf , bei
welchem nur so ungefähr die erforderliche Richtung beibehalten würde ,
sondern der einzuschlagende Weg ist in den mitgesührten Seekarten genau

verzeichnet und in entsprechenden Zwischenräumen werden die nöthigen Messungen
vorgenommen , um von dem ordentlichen Eours nicht abzuweichen .

,
-- Die vierte Woche neigt sich zum Ende ; auf dem Schiffe herrscht

eine mürrische , grieSgrämliche Phpsingnomie ; heute befinden wir uns endlich
auf dem 48 . Breiten - und 44 . Längengrade , hart am nördlichen Rande
des Golfstroms und wenige Meilen von den Neufundlandbänken entfernt .
< f6tcre sind äußerlich nicht kenntlich , mit Nebel immer bedeckt , nur das
Wasser an denselben erscheint hellgrüner , während es sich am Golfstrom
durch eine höhere , leicht fühlbare Temperatur auszeichnet . Der Bootsmann



versichert , daß wir , Wenn der Wind günstig bleibt , tn vtet Tagen Netv «

Jork erreichen werden .
-- Die See hat 66 Faden Tiefe . New - Jork ist noch etwa 180

Meilen entfernt , wir steuern direkt westlich auf den Hafen los . Um 5 Uhr

wird das Senkblei , ein starker 1Fuß langer , 2 Zoll dicker Bleiklumpen ,

unten mit Leinwand umwickelt und Stearin überstrichen , auf dem sich der

Meeresboden ablrückt , — vom Kapitän hergerichtet ; — Beweis des nahen

Landes . 6 ' /i Uhr wird cö geworfen . Zu
"
diesem Zweck werden die Segel

eingerefft , das Schiff gegen den Wind gestellt , bis es völlig stille steht .

Unmittelbar nachher wird Alles wieder in den alten Stand gebracht . Für
den Zuschauer ist es aber ein etwas ängstliches Manöver .

-- Himmel ziemlich trübe ; um 8 Uhr sehe ich endlich , nachdem

der Kapitän und Steuermann schon längst vom Mast auSgelugt , auch nord¬

wärts die kaum erkennbaren Höhenlinien von Land ; Alles ist auf dem

Deck . — 8 */i Uhr erscheint der Lootse . Ein schlank gebauter , braunroth -

weißer Kutter , dessen Segel eine große schwarze Eins zeigten , nähert sich

ungemein schnell ; endlich lös ' t sich ein vorher kaum bemerkbares Schiffchen ,

hinten angehängt , ab , und legt an unserem Schiffe leewärts an . Daö

größere Fahrzeug segelt , nachdem es einen Korb Fleisch von dein unfern

. mitgenommen , weiter nach Nordost , wo wir wieder einen Dreimaster zu

Gesicht bekommen . Der Lootse bringt die neuesten Zeitungen von New - Jork
mit und übernimmt das Kommando auf dem Schiff .

Die Disciplin gegen die Zwischendecks - Passagiere wird jetzt nicht mehr

so strenge gehandhabt ; sie verbreiten sich fast über das ganz « Hinterdeck . —

Nordwestlich leuchtet schneeweiß ein Leuchtthurm von Long - Jsland herem .

Die Matrosen sind in emsiger Geschäftigkeit , das Schiff von Allem , was

an eine lange Fahrt erinnert , zu säubern und in schmucken Stand zu setzen .

Um 3 Uhr zeig » sich aus der Ferne zuerst eine dunkle , waldige , einige
Meilen ausgedehnte , hin und wieder mit Leuchtthürmen besetzte Anhöhe .

Es ist Staten - Jöland — und dort die Quarantaine . — Noch in beträcht .

licher Entfernung von derselben liegt mitten auf der See das Wach - und

Signal - Schiff vor Anker , das wir eben , 5 Uhr , zur Seite haben . Es hat

unsere Ankunft nach der Ouarantaine telegraphirt . Ein Dampfschiff kommt

auf uns zu . Dieses , ein Schleppboot ( Tow - boat ) Afar segelt um und

herum und dann parallel mit uns weiter , denn unser Schiff kommt bei

setzt gutem Winde gleich schnell vorwärts . Um 7 Uhr vom Dampfschiff
in '

s Schlepptau genommen , werfen wir bei Staten - Jsland , an der Quaran¬

taine Anker , denn TagS darauf soll von hier aus der Arzt den Gesund¬

heitszustand des Schiffs , das merkwürdiger Weise keine Kranken hat ,

untersuchen .
Eine Menge Lichter von Schiffen , von Häusern an der Küste , um¬

spielen und ; ferner blickt in röthlichem Schimmer das Feuer einzelner

Leuchtthürme , und ahnungsvoll sehen wir dem kommenden Morgen entgegen ,

wo wir den Fuß an das „ gelobte Land " fetzen sollen , während im Zwi¬

schendeck noch ein wahrer Heren - Sabbat beginnt und Männer und Weiber

an ten Resten französischen Weins unter mißlönigem Gesang sich betrinken ,

und einige Matrosen , die an den Orgien theilnehmen , sich zum Ende noch

an dem Bootsmann , der abwehren will , mit Messern in der Hand per «

greifen , bis der herbeieilende Steuermann mit ein paar kräftigen Fußtritten
den Einen vorwärts , den Andern rückwärts in seine Kose und zur Ruhe

befördert . « — - - - - aMaM
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